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gortiesung des. Hallijdhen patriotijhen Wodjenblatts gur. Bejorderung gemeinniigiger. Kenntniffe
und - wohlthitiger, Swede.

Dienftag den 10. Januar

SN

1865,

Aug dem Leben. Grneifenai’s.
(Nach: Prers.)
(Fortietung.)

Die Nachricht vor  bem Siege bei Aspern, bie Hoffnung auf- pie
Lanpung  eines englifchert Heeres in Nordbentichland  belebte die Hoffnun-
gen ver Bliider, Scharnhorft, Biilow, Oneifenan noch einmal; Stein
dYangte vorwirts aud) aus der Terne, Bfficher madhte  dem Konige ‘den
Borjdlag, ihn mit cinem Corps iiber die Glbe geben 3u - laffen, worauf
fidh) gany Deutichlamd erfeben werde, auch’ Gneifenan ermenerte feine BVor-
ftellungen. - €8 balf nichts , Scharnhorjt fiel fajt-in Ungnabe, Gneifenan
faBte ven Entjchiuf, feinen Abfchiep 3u fordern, fief fich aud)’ duvch” etnen
Brief Bliidhers nicht rve madyen, n3h. vevgweifile nicht, unfer Horizont
fengt an fich uffsufldven. Daff mehreve. eviehen fie auf ven Briff
von_ Ribbentropp;. mein Sohu. wird ihuen _ einen Briff von RKinig an_mid)
aeigens i) Babe oringenb um einen Gutjchlup gebebten, und . gevavehin
gejagt, bag.icy bei fernere Unentjdhlitfigteit von unjere Seitte night mehr
binen. wolle; fo bald ich von thuen ober mein Sohn Nachricht habe , handle
idh, e8 nimmt un8 in Service— — im mindejten in_ bejfeve Anijtellung,
fo eille ich jelbjt babin. Qeben Sie wobl, ber Himell fegne ihr Unter-
nehmen.  Beit ijt nicht zu verlihren, affo treiben Sie ba, wo Sie jind,
Iog, fagen Sie nupr, id) witvbe bie Hende nicht im Schofs -legen,. wenn
id) v febe, vaf man freftig mitwivfen wolle.” Gin pieiter Brief. Blii-
chers war nod) tweniger geeignet, Oncifenau. umzujtimmen; aud per greife
Hufar hatte bdie Doffnung aufgegeben, bie Wenigjtens im-Gingange bes
erjten . Sdhreibens -nioch feitgebalten wurde; - ev fprach es pofitiv aug, baf
er muv bie Riiffunft feines Adjutanten ven Briinned, bes jekigen Ober-
burggrafen, abwarten wolle, bann werbe fein Cntfchluf vollig veifen. »Dtein
Hert {chligt vor Unmuth da idy geswungen werde einen Hevrm; zu ver-
laffen; ben ich- liebe, vor ben ich midh taufendmahy uffgeopfert ette s abex
bety. alfen diejen 1mbd- bei Gott im Himell idhy evtvage Feine franfung mehy ..., .
id); michte: woll wie Sdill mit die, Tvuppen  iiber. die Glbe geben, aber
wele diefen-Ehlenden , wen ich thm endecte, der mein Nahmen fo {chendlich,
erwehuen darf, am ochaltahr (Hodhaltar) foll fein Dals vor meine. Strafe
nidt gejichert jein.” Es bedurfte wiederholter bringenber ®efuche, von
Geiten Oneifenaw’s um pen Rbnig gur Bewilligung. ves Abfchiedes 31 bemwe-
gen, am 1. Juli erhielt ey endlich, was er witnfchte mit folgenden Wovten ;
Dein  fieber Oberfter v, Oneifenau!  Auf Euer Scpreiben. bemwillige Jdhy
Gud) Dbievmit, firr vie Daner ves Sriedens. den exbetenen Abfchied, und
bleibe Guer woplgeneigter Rbnig.  Tags bavauf ging eine 3mweite Qabinets-
orbre ein, die ihm in fehr guavigen Worten die Bufricbenbeit pes Kinigs
mit feinen Dienjten qusdriicte und bie Anweifung auf eitayfend Dutateny
enthielt. So war er penn nidt mehr in preupijchen Dienften, aber er
{chied davaus mit einem guten. Gewiffen und nicht ofhne. viele Bemetfe. ves
Wohtwolfens, vie ihm von den verfchieveniten Seiten entgegengebracht wur- |
dben wup ihm eine fichere Hoffnung fiie die Sufunft gabenr, wenn er unter
auderen Berhiltniffen in Preugen wicder auftveten follte.

Nachdern er einen Tivgen Brieflichen Ab{chied von rau und Rinp
genommen, worin ev namentlieh Beftimmungen iiber bie Criiehung feines
dlteften Sobhnes Auguft traf, und die Familie an den Pritfiventen v. Vinde
und Grafen Gefler verivied, bie im Beviirfuiffall Bor{diiffe machen mwiir- |
bert, fvat er die Yeife nad) England an.  Die beiven Gebritver Oibfone, |
trefflich gefinnte Winner, von denen der eine in Ronigsberg, der anpere ]
in Gngland verieilte, Batten feine grofe Natur im Stein'jhen Kreife. |
fenmen gelevnt und boten nun Alfes auf, um ihm in per Heimath ihrer |

Borfahren . einen. feinen BWitnfdyen - entfprechenpen Gmpfang su fichern ; fie
trafen aud) vie Borbeveityngen: ut Jeiney Ueberfabut. m 18, Suli {dhifite
er fid)yam; ber preufifchen Kitjte auf dem englifhen Qutter Albany etn,
Gin heftiger gweitdgiger Sturm trieh dag Sabrseug an bdie Sufel Soth-
land unbd zwang es, port Sdhitls qu fuchen. Behn Tage foftete bas Ans-
befjern der zevriffenen Segel und Tamverfe; fo gelangte Oneifenan erft
Cnbe bes Monats nad)- Ravi8frona, von wo e feine Reife iiber Land nach
Gothenburg fortepste.
(ortfesung folgt.)

Chronik der Stadt Halle,

Dandwerter - Bildbungs - Vevetn.

Siir dag - laufende Winterhalbjahr find Seitens ves Haudiverfer -
Bilbungs - Vereins folgende Unterric)tsgegenitinde: fiir bie Abenditunven
von 8 —10 Ul an jaummttichen Wodhentagen mmentgeltlid organifict :

Montag: Bortrige,

Dienjtag: Schreiben, beutjche Auffaplehre und Litevatur,

Mittwody : Singen,

Donnerftag: Rechnen bis gur, Berechnung ves Flichen - und Cubit-
Jnbaltes der Kirper,

greitag: Singen,

Sonnabenp: Zurnen,

Sonntag frith: Linear - und Majdyinenzeichnen,

= Nachmittag: Freies Hanbzeichnen,
unfb it der Beitritt hierzu aud) in bicfem begonnenen  Biertelfahre mnoch
gejtattet.

Den Mitglicvern Ttehen auBerdem: pas Lofal, #. Sanbberg N, 15,
Bibliothet, Lefesivel 1md Untervichtsmitte( allabendlic)y au Privatitbungen
und Unterhaltung offen.

Dalle, den 6. Sanuar 1865,

Der BVorftand des Sandiwerfer: Vildungs - Veveins.
& Dilvenhagen. Garl Mitller

Grite Kinder- Bewal - Anitalt.

An Oefchenten jur Beihnadytsbefcheerung fitr die der Anjtalt an-
vevtrauten Rinder haben wiv exhalten:

Bon Mab. H. 1 Partie verjcy. Wolle, Fr. §F. &2 22, Ao ©:
3 7%, 3. 1 Shodt Leinwanp gu Hemben, Fr. St. W. 1 4., D. burdh
Sl PB. 3 Gilen Gattun, 2 Paar wollene u. 1 P. baummwoll. Striimpfe
3 fleine Fattunene halbe Dalstitcher, Fl. Zh. Beug ju Puppen, Frl. P.
bedgl., Bm. R. 2 A u 1 Chriftbaum, "Fil v. T. 1 %, Fl. B.
1 %, 3l W 1 %, B.2 %, S.1%, BIVIZIG'S 1
Stiid gedructes Beug, Frl. S. 1 I, Tl BN 7, Ungen. 24 St.
Spiclzeng, Dr. 8. 15 Hr, 0.3 1%, 3.3 0.3 %, ..
. W. 8 fleine fattunene Dalstiicher, 1 Paar tollene Stritmpfe und 2
Paar Hanvmitffhen, O. P 1 T, durd) Frl. Paltomw 31t Schuben
10.9%. 20: 5 unp 7 Paar wollene Strimmpfe,, ourch diefelbe von D). 1
. ud 1 Paar Dandmiiffchen, von Frau Prof. M. 1 9%, Fl P. 5
Paar wollene Striimpfe, 1 T, Mad. N. 1 %, Fr. S. 1 I,
3. 3 Paar warme Danvidyuhe, Franw Prof. D. 2 Tragefisrbe voll Aepfe!,
burdy Frl. Paltow von Map, St. verfdyiebenre Rejte Beug, von Viab.
K. Qicdhte an pen Chrijtbaum, Fr. Rithin 3. 12 Gllen Cattun, F. 14
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fleine Weden und Gonfeet, burch Frl. Noth von Fr. Pajtorin U. 3
getragene Sdyiivzen u. einige Stidcdhen ©pielgeng, von v. Pf. 1 Pactdien
alte Gachen, Piad, Tetm. (2 Kindermantel, 3 Sddden, 1 Baticnvod,
2 Qitel, 2 Paar ‘Hofen, 3 Schitrzen, 1 Pagy baummwollene Striimpfe
unb 1 Mitge, Frl. 6. 15 %r, R. viverjes Spieleug, Mad. H. 1,
Db, Schiefertafeln mit Stiften und eine Pavtie Aepfel und Niiffe, Wrad.
® 1 %, &t 10 Lr, Amtm. §. 1 Z.

it Lanfe: bes' vevgangenen ' Jahres  find dev | Anjtalt nody  folgende
Oefchente zugefommen :

Den 4. Jamwar von F. 600 PBraunfohlenjteine, ‘ben’ 6. Samar
von ber biefigen Pfannerichaft 18 F 1 %~ 8 K, den 27. Suli von
9. N ouech B, R, 1 J2, von Kaufm. T. 3 A

diiv fanuntliche vorjtehend genannte Gefchente, fowie auch fitv “bie
ung im Qaufe bed vergangener Jahres wieder getvihriei Beitrdge ur
Erhaltung dev Anftalt danfen wiv evgebenit und bitter bdie geehrten Boh(-
thater, ily Wohlwollen der Anftalt audy ferner ju evhalten.

Der BVorftand.

Hevauggeber: Dr. Nafemann,

Productenbdrie und Getreidepreife

am 7. Januar 1865,
BWeizen: 175 & Brutto 50 FZ. bey.
Roggen: 160 & Brutto 35 % bes.
Oerite: 144 & Brutto 30"/, . bes.
Dafer: 100 & Brutto 22 927 be3.
Raps: 150 @. 93—94 % bey.
Stavfe: p. Jan. 5/, F bes.
Ravtoffel-Spiritus: 133/, — 5/, . be;.
Ritben-Spivitug: 13Y/, . ju habenw . 3u laffen.
Ritbenjhrup: excl Faf 23 Hz
Rohsuder: jarf weig 115/, %, fein geld 103/, Zg., Nadh-
produft 9 2. be.

Jremdenlifte.

Angefommene Frembde vom 6. 6i8 7. Sanuar.

Qronpring.  Hv. Kaufm. Fijder a. Meevane. . Rittergutdbef. Diets a.
Neubeefen.  Die Hrn, RKaufl. Cidler a. Berlin, Mobr a. Hanau, Starte
a. Balin, Ctraud) a. Hamburg, Herrmann a. Hannover, Claus u.
Gdywars a. Leipsig u. Kraufe u. Mittelbady a. Berlin.

Stadt Biivid). Die Hrn. Raufl. BW. Meyer a. Berlin, Sturm a. Bremen,
Bredt u. Abram a. Dagdeburg, Sdlitte a. Ronigberg.  Vogt a.
Deflan.  Hr. Rent. Hilbebrandt a. Berlin,  Hr. Amtm, Ubrmadyer a.
Blanfenheim. Hr. Grubenbej. SGoldfdmivt a. Lingenfeld.  Hr. Decon.
Franfe o Holvenftidt,

Golduer Ring, Hr. L.t Hofburgidhaufp. Devrient a. Wien, Hr. Dr. phil.
Deiiller - a. Berlin,  Hr. Seridytsaf], Hoppe a. Potsvam.  Die Hrn.
Raufl. Berner a. Braunfdmweig 1. Preuf a, Meerane.

Stadt Hamburg, Hr. Oberamtm. Hody a. Rieverrdblingen. Hr. Fabrit-
bef. Lhnig u. Gem. a. Chemnis. Hr. Domdnenpiditer Fleijdyinger
u. Frau a. Gumbinnen. Hr. Redtsanw. Dr. Sdyaffrath a. Dresdven.
$r. Jngen. Braune a. Aachen. Die Hrn. Kaufl. Mumme . Han=
nover, Bodftein a. Berlin u. Scharlad) a. Franffurt a, M,

~ 3

:

Mente’d Hatel, ~ Hr. Berginfp. Pratovius a. Riiverddorf. Die Hrn. Geleim=
fecr. Aenvt u, Baufiibe. Heim a. BVerlin,  Hr. Lterat Sedit a. Nore=
haujen.  Hr. Baumternehm. Schneiver a. BVerlin,  Die Hr. Kaufl,
Dubbers a: Bremen, Soln a. Maing u. Franfenbad) a. Gigleben,

Bum jdwargen Biir, Hr. Fabuit. Hoffmann a. Srimmitfdou. Die Hen.
Kaufl. Sauer a. Dresven, Cohn a. Eidgwege . fnody a. Wiche.

Bum blauen Hedt, Hr. Hanvlungsreif. Wunderlidy a. Vexlin, Hr, Fabrit.
Genge a. Neuftadt. 'Hr. Gensdarm Baumiiller a. CErfurt.

Amtlide adtifhe Behanntmadyungen.

Betauntmadyung.

Dicjenigen.. Cinwohuer hicfiger Staot, weldye filx dag verflofjene
Jabhr nody Cinquartierungs-, Durchmard) - Berpflegungs - ober Bor{pann =
Gelver 1 fordern haben, werden hiermit aufgefordert, diefe bis Gnbe bie-
fed Monats in unferm Quavtier sWante in Cmpfang u uehmen, wivri-
genfall$ fiber qu. Gelber bev Beftimmung gemip verfiigt werben wird.

Halle, ven 6. Januar 1865. Der Magiftrat.

Die Getwerbejcheine derjenigen Gewerbetveibenben, yweldye foldye int
Weonat September v, I. rechtzeitig bei uns beantragt haben, find von ver
Koniglidhen Regievung eingegangen und liegen in der Rimmerei 1L ur
Abholung beveit. . Die von Mitglicbern der Klaffe A. IL resp. fiir fidy
resp. ihrer Reifenden beantvagten Gewerbejdheine sum Aufjudhen von Waa-
venbeftellungen. find im Stabtiefretaviat in Gmpfang 31 nehmen.

Halle, den 4. Januar 1865, Der Magiftvat.

BeFanntmadyung.
Al gefunden find hier abgegeben:
giwet Fletneve Pelzbragen, mehreve Schlifel, 2 Sdhiivzen, 1 Padet
mit Wiifche, 1 Haavneyy, 1 Windel, 1 Rlempneridyeere, 1 Ajchen-
grubendectel, 1 Damen - eugjtiefel, 1 Snabenmiige, 1 Gigavrenetui,
1 Stod mit Bleitnopf, 1 Theeldffel, 1 wollener Shaw!l, 1 Kutjdher-
peitiche, 1 Rindermantelchen, 1 Paar Lederjdhuthe, 1 Sticfmuijter mit
BWollgarn, mehrere Povtemonnaies, sum Theil Heines ®eld, dag ecine
einige Paar Hembventndpfe enthaltend, 1 grefer Hammer, 1 Mujf,
1 Ofenthitr, 1 Rinverhandichub.
Die fich legitimivenven Gigenthitmer Haben biefe Gegenftinde binmen 3
Wodpen im Polizet - Secvetaviate, Simmer Nr. 15, in Cmpfang 3u nelh-
men, wibvigenfall8 weiter baviiber verfitgt werden mwird.
Dalle, den 5. Janumar 1865. Die Polizei: Verwaltung.

Betanntmadyung.
Giimmtliche bei bev hiefigen Ocfelfen - Rranfentafje ber Gewerfe ver
Sdylofjer, Feilenauer, Spover, Biidhjenmacher, Winbenmacher, Schuiede,
} Wefierfchmiede, Nagelfehmiede, Seug imd Plannenjdymiede, Kupfevichmicve,
| Giirtler, Gelb - und Rothgiefer, Binngiefer, Klemper, ®rof - und Kein -
i Uhrmacher, Gold- und Silber - Anbeiter, Schletfer und Nadler” bethei-
ligten ®efelfen  werden - eingeladen, fich sur Wah! eines neuen Gefellen -
Ausfchuifes
Montag den 16. 5. M. Abends 6 Uhr
auf dem Rathhaufe eingufinben.
$Halle, am 8. Januar 1865.
Der JInnungsbeifier: Chrenbery, Stabtvath.

Betanntmadyungen,

Fenchel : Honig - Grtract !

tarrh, Brutichmerzen, Heiferfeit und

Halsbefhiverden, empfieh(t in Slajchen, —— -
a '7'l, g nebit (‘iehraud)ﬁanweiiung | S)t ettun
Ulbert Schliiter, gr. Steinftr. 6. | in verdeck

vor

Dienftag jriih
frifchen Seedoridh, a @& 2 %

Ginen Lebrling jucht |
€. Miimpler, Uhrmadyer, BarfitBerftrafe 12. | gejucht burdhy  RKleift,

; [ Gine Partic fajt newe Heiyrohre von Gifen |
Diefer Crtract ift ein febr gutes bled) — 11 Durdpmefjer — mit Reinigungs- |
Mittel gegen veralteten Suften, S{‘a:} thiiven verfehen, 3u verfaufen

3 v s b
Gefchifts - Werlegung,
Ginem geehrten Publifum von Halle und Um-
bemt Qivdhthor Nr. 8. | Hegend bie evgebene Angeige, baf ich mein Ge-
o i .;fd;;ift nach Leipzigeritrafe Nr. 35 verlegt
s 101 of | habe, unb bitte, ngem ich cin reichhaltiges Lager
tt‘e%r[t a) t J‘in Wagen: u. Gefchire- Laternen, jowic
er dann, | Blech: u. lackirten IWaaren jtets vorvi-

!ber Curfus 6°/, JZ, wird fortwibrend ertheilt | thig qu Dalten bemitht fein twerde, um ferneres
J. Kramm, (von €D, Sdhreiber, . Ukidsitr. Nr. 35. | Wohhwollen.

1000 %b[r.‘;&@‘&gﬁen qute Sbnmtﬁtf‘ Solardl bejte Qualitit.

Sdymeerjtrage Jir. 6. Ostar Ganfel, Klempnermeifter.

\w)'
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Senervetfichernngsbonk i gltutrd)lanb‘ in Gotha. I

5:1fo[:jc per Mittheilung  dev Feuerverfichevungsbant fite Deutf
nad) vorldufiger Bevednung ihren. Theilnehmern fitv 1864

ca. 72 Procent

ihrer Pramicneinlagen afs Grfparnify guritdgeben.

ftinbige Rechmungsabich{uf devfelben fitr 1864 twird am Gube bes Wionats Mat b I. evfolgen.
R Annahue von Verficherungen fitr die Feuevverfichernngsbant bin idy jeberzeit bereit.

Halfe, ven 10. Jannar 1865.

L. Hildenhagen, Agent

ber Feuerverfiherungsbant f. D.

Dienjtag frith
frifchen Seedorich o « 2, %~
: Schellfifch u. Jander
i Q. WHiller am Marft.

T Dienjtag frith Frifed, Eﬁf@?& dorfch bt
. Hi. Wiebach.

T Taglity frifcbgebrannte Eaffees a .
13, 14 wnd 15 Fon cmpﬁcl)[t.

C. Hi. Wiebach.
" Gitten, Schachteln, Vrennboly bei
FR. Miifler.  Sugleich bemerke ich, dag: jid)
mmein ©ejchift nebjt Wohmung blod im Hofe par-
terre Defindet.

With, Miiller, gr. Sandberg Nv. 1.
1 neue Dettitelle verf. Brunoswarte 6, 1 Tr.
T ®ute Teverbetten find jtetd zu vermiethen
Bapfenitrage v, 20. Braudt.

Gefehirts- Erodffnung.
Reine, am Heutigen Tage exdffnete LWeif-
Brot- und Kuchen - Bicteret empfeple i) ben
geeprten Herrichaften mit pem Bemerfent, dag id)
auj Verlangen vie Waave ns Haug  fiefere und
bitte um geneigte Beachtuug.
Bidermitr. Guit. Amtbor, Knigsjir, 17.
Unter heutigem Dato  evdffue id) in meinem
Haufe grofe Klausitrape Nv. 10, nach
vorn fevaus, eine FriibiticEsitube, in wel-
dher neben cinem ff. Topfchen BVier Mag:
deburger Saucischen, Falte Speifen
unb Delifateffen verabreicht wevven.
werd. Eppner.
T Oret jreunpliche  Familien - Wohnungen  im
Preife von 0 100 A4 jind u vermiethen
unbd jofert yu besiehen gv. Rlausjteafe v, 10.
Dem geeheten Publitum die ergebene Angeige,
bafp ich bas Oefchift Des verforbenen Hictfel-
fchneivers: Meinbardt mit dem  heutigen Tage

itbernommen habe, und Ditte in diejev Begichung, |

bas bisherige Buttauen auch giitigft auf mid diber-

gehen gu afien.  Carl Steuer, Martingg. 22.
Gine Factorftelte foll burdy einen jungen Kauj:

mann fofort bei miv befest werden.

F. U. Kivcher in Gicbichenitein.

" Gin unverfeiratheter Sunjigdriner wid um
15. Januar cr. gejucht.
Fabrifant Kivcher in Oicbichenitein.

T Gimen Velpling fudyt (S.%S'ilcrin:fa)’fli{bf,

Klempuermeijter, gv. Klausitrafe Nr. 9.

Gim Burjche fann jofort over ju Oftern in
bie Lefhre treten beim Schneidermeifter
2 Iyroff, gr. RKlausjtrafe Rr. 26.
Gin fraftiger Laufburiche findet Dienjt
bei Otto Thieme,

Stellmacher  mit LWerfyeug. fiir  Accordarbeit
und Ouppuger fudht
AWlw. Faaty, am Magdeburger Bahnhef.
! Qbchinnen u. Handmivdhen echalten fofort gute‘
| Stellen bureh v, Binneweip, Barfitferitr. 16. |
Rochinnen, Hausmidchen, Piexde- u. @d,mf;!‘
| Medte fucht Fran Fleckinger, f. Schiamm 3,
Qbchinnen, Haus- und Kindermavdyen mit
guten Atteften weift 15. Januax, 1. Februgr. und
1. April nach Frau Mlesger,” Gefinvevermie-
therin, Qeipsigevitvage Rr. 1600 -
Kbchinnen, Haus 2, Stuben - u. Kindevmdddhen
fdunen fic) mefven. . Ebricht, Sdhiilersh. 4.
Gine Handfrau wivd jogleich gefucht
T g Slausfiuage St 40,
Aufwartung fofort gefucht Mauergajie Ne. 2.
Gine Handfrau wird gejudt ’
ik eyl iud@polemegs i, 2im, Sgben,
Bum 15, Januar juce ein arbeitfames, ebhr-
fihes Mavchen. Fr. Schaar, Davft Nr. 15.
Gine Aufwivterin wird gefucht
Magoeburger Ehauffee Nv. 6, 1 L.
Gin Vidochen mit guten Beuguifien fudht un-
ter befcpeivenen Anfpriichen fofort: ober: 15. Ja-
may einen feichten Dienjt.  Adrefjen unter B. B,
wolle man in dey Grpevition b. BL. abgeben.

Gine Wittfrau winjdt Befdaftigung in allen

haustichen” Arbeiten, auch Plitten. u evfvagen
Steinweg Nr. 19 im Hof.

Gin fleines Haus wird zu pachten gejucht.

| Bu exfr. beim Qanfm. Lobfe, gr. Klausjrr. 11.

-
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|

S )
( Stube,  Kammer und | heizbared Bur- ¢
}P chengelafy, Alles unmiblivt, wird jum 1. @
{1 Sebruar zu miethen gefucht. Offevten mit §
) Preisangabe sub F. H. in ber Cyped. bdie= @)
$ fes BL. niederzulegen. g

~ i
TS ST TTT
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1 miblivte Wohnung (Pr. 26 %) yofort 3u
miethen gejucht.  Avr. abjug. Veipsigerit. 25, part.
Gin freundbl. RLaven nebjt gevdwmiger Woh-
nung ift ju vermiethen und Oftexn ju begiehen bei
Fr. Wegler, Rlemprermitr., Schulgajfe 4.
Die von mir bisher innegehabten Riume mit
bagu  gebriger  Wafjerfraft in per Withle ber
Herven Gebriider WWeineck hier, find fojort
31 verpachten unb ertheilen genanute Herven fo-
wohl, a8 auch Unterzeichneter baviiber mweiteve
ustunft. Carl SHergesheim, Medhanifer,

Oottesadergaije Nr. 2.

Gr. Ulvichsitrage Nr. 1
ijt vie 2te Ctage, beftehend aus 4 St., Kammern,
Riihe nebft alfem Bubehdr zu vermiethen und

1. Upril 1865 3u bejiehen.

; y fer Shlamm 3, befiebend aus 5
dland 3u Gotha wird b“f““’elben, Kammern nebft jonitigem Jube:
bhor, sjum Preife von LU0 7., ift ju
permiethen u. Oitern 1865 ju begieben.

Die genaue Bevechuung  des  Anheil8 fiiv jeben - Theilnehmer bder Banf, fo ivie der voll-|u befichtigen.

Gin Logis in meinem Haufe, érm
tu:

Diefes Quartier ift Des Vormittags
& W, NRiiprecht.

Eine berridaftlihe Wobnung von

6 Stuben fammt Subehor ju vermiethen,
Oftern oder Johanuid ju begichen

Barfigerfirage Ne. 8, 1 T,

Btwei berrichaftliche Wobnungen
pon je 6 Stuben, 4 Kammern, SKodftube 2.

mit Gavtenpromenade, {ind in meinem DHaufe

Weivenplan Nr. 9a jegt zu vermiethen und am
1. April cr. gu beiehen.
 Diefs, Polizei - Secvetaiv, gv. Schlamm 4.

Berfegungshalber ift die weite Gtage meined
Haufes, RKinigsjtrafe Nr. 30, fofort ober zum
1. April i vevmiethen.

NR. Brobmer, Maurermeijter.

Gin bequemes Logis it yu vevmiethen
(Preiz 60 222) gr. Ulridysjtrage Jiv. 18, 1 Lr.

Dafeldbft wird eine Wnfwarvtefran gefudt.
s Brandt,

Geiftitrase Nr. 60 ijt die 1jte Ctage,
4 Stuben nebjt Rubehir und Gartenpromenabe
au vermietherr und 1. April ju besiehen.

Geiftitrage Nv. 73
ijt bie oberve Gtage, bejtehend aus 4 Stuben, meh-
veren Kammern, RKiide nebjt Subefor ju vermies
then und 1. April beziehbar. €, §F. Jentsfch.

Gin {chdner Nadben mnebjt Comptoivituben, ift
mit ober ofme Wohnung zu vevmiethen. Das
Nihere alter Markt Nr. 34, im Laden.

Gin Laven mit Bubehdr zu vevmiethen Fleis
{dhevgaffe MNv. 15. Anuch fann ein Buvjdhe, el
der Schloffer werden will, jekt ober Oftern in
pie Qehre tveten bei eim, Sdhloffermetiter.

Steimweg Nr. 42 ijt eine gany neu eingerich=
tete Wohnung von mehreven Stuben, Kantmern,
Qitche und Fubehir ju vermiethen und jofovt ober
Oftexn  ju begiehen. Die Wohnung  fann andy
getheilt twerben.

Gine gefunde und freunvlich gelegene, gerdus
mige Wohuung mit Gaseinvichtung, Gavtenpro-
menabe 2. gum 1. April im Fitvftenthale ju ver=
micthen.  Niheves in Fabels Badeanitalt.

Gine Manfarde - Wohnung — Stube, Kam=
nier und Kiiche — gum A0 April ju vevmiethen
inpty A IS Rathhausgaije Nr. 15,

Gine Parterves Wohnung von 4 Stuben, 2
Qammiern, Kiide mit' Gaseinvichtuug, zu welder
audy 1 Qagevfeller gegeben werben fann, ijt jum
1. April 3u begiehen Briiberjtrage Nv. 14.

2 ober 3 freundlidhe Stuben, 3 Kammern,
@ntrée, Ritche ift u vevmiethen und den 1. Aprif
3t besiehen Jagergaffe Nr. 1.

Gine Werfjtatt undb Wohnung ift y1 vermiethen
und u exfragen bei Herrn Thieme i b. Klausitr.

Gine gut mobl. Stube u. Kammer 3. 1. Febr.
su vermiethen  Reipgigerftrafe Mv. 81, 1 Tx.

Gin Logis ju vevmiethen Miihlgajje 3.

Gine freunbdliche Familien - Wohnung tm Preife
3 70 Jzz 3 vevmiethen  Bahnhofsjtrage 5.
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Sammet- Befdse

aif Kleider und RocPe verfauft, um gamlich bamit zu rdumen, die Glle von 3 Pfennigen an

Alkan, 9. Leipgigerftrage Nr. 9, der Uhidysfivche gegeniiber.

2urch vortheilhafte Einfdufe in biejer Mefje verfaufe ich folgende Stoffe: qut fabel-
Baft Bifﬁi‘;n%reifm, ba[é:b‘/f = umbd O, = breite halbwollene \R’[eib.etﬂoffg in :1301& [ dhevre, Banlm,
®rodgrain, Lijtre, Poplin, Crépp, Moambique und Bavégen, die Elfe fx.lr_ 3 [» I 4 Zr/'r/, /1/ |
gy 5 Sgry B[, Jpr bi8 10 gz Reimwollene Thibets, Ripfe u. Gadpemirs, bdie Glle fiir 7', Sy
9 %, 11 S 618 15 %~ WlBan, 9. Leipsigerftrafe Nr. 9, vex Ulvichstivehe gegenitber.

Y e{ttal)[cnen Bucker & . 4Y, Sr, fehr fchbuen groptivnigen Wracan -Neis
a . gﬁg, jowie- ausgeseichneten englijchen Sivup a4 4 2 %~ 6 & empfiehlt F. Taubert.

ap (Gambrinus) §f. Schiveigenbeimer Bier 1 Seidel
SC“WﬂI’ZGl’ Brll' g‘ /f.‘};‘r. ,nfl:an;b’if.f ?B\:[Iarb, %Jtnrmor&gelbabn.

‘jtittmodj den 11. Jamuar Abends 6 Uhe im Saale der BWolEs{dhule
4te Vorlefung ded Wrofeffor Dr. Gosche.

Shakespeare,
Gine eingelne BVorlefung wird beim @i11g\111gcA1713tm10 %ér‘[ubaf)ltA

Worldufige Anjeige. T
[u den ndchiten Tagen im Mocen’ {hen (Stab}tﬁement:
Grand Theatre de Tableaux mechaniques,

it beweglidhen medyanifhen Figuren nacy den neueten Crfindungen, das
S cingige in Deutfhland von diefer Wrt.
Befonders 3u'bemetfen: o . :
Non plus ultra, nod in feinem medanijden Gabinet aezeigt :
! : D % \[ i einem prachtvollen Bauer, ‘weldper dag
@Qt med)ﬂnlfd)e ﬁngen e v Qt ¢ Publifum durd) feinen frempartigen Gefang
: itbevvajchen wivd, der eingige in .@t‘lltfd)[al.lb in biefer Qgrt.
Dic grogen mujifalifd) - medyanijhen Kunftwerke, jedes 4 Fug lang, w Idye dem

& bodhgechrten Wublifum befonders empfob[r.n werden.

Der Untevgeichnete evlaubt jich ein hochgeehrtes Publifum bavauf aufmertiam gu madpen, baf
afle Tableaur, weldhe jid) im Theater befinden, gany neu unbd hier noch nicht gefehen ywurben und
tn der grofen mechanifchen Fabrif in ‘Earts,' deffen Befier bei ber ﬂSa;‘x,fef @eltuu@ﬂeﬂugg bie
grofie golbene Medaille evhalten hat, angefettlg§ worben find, ourd) einen fiinjtlichen Sﬁcgl)axttgmu@
bemwegt werdent, unbd alle bavin vovfommenden Figuren gehen, fich be.megcu und f)aub_c.fu ie [ebende
Perfonen. Das Nabere die Jettel. Pierre Bohme.

Eine Bllbfd)e ?IGoI)nung fl"wi 1 freundliche Schlafitelfe Brunnenplag 2.
eine ftille Familie, bejtehend gué Cin Fleiner  Wadptelfund sugelaufen.  Abzu-
3 Stuben, 2 Kammern, Ridye oen Simmelgafie N 37
(mit .@Dd)l)fﬂl), Sorfge[ai; 2¢., Gine Tafdhe mit Gelo gefunven :
gum 1. April ju vermiethen, Preis mdfig, B : U11t§r‘Lszx Nr. 3. !

gr. Schlamm Nv. 9. Berloven am Weihnadytsheiligabend 1 Pelz-
fragen von gr. Ulrichsftvafie v, 11 big gegen-
iiber Nr. 60. Gegen 1 A Belohnung abzuge-
ben bei Miiller, alter Martt Nr. 8.

Sn einem anftindigen Haufe ijt eine Stube
an eine eingelne Pevfon gu vermiethen, 3;( er
fragen bei Nsebt . Sobfenfivahe 3 o) Am Sonnabend ging ein Portemonnaie mit

Gine Pavterve - Wohnung gu_vermiethen eld, einem Portrait und ciner Kavte verloven.

M @mftfttg{;e Ror. 5L Abzugeben Bodshiruer Nr, 9.

S A it e L R R e e Abends it ein grauer
bon fogleicy ~ Rannijde Strafe Nv. 4. PelyEragen verloven, im Futter mit vem Namen
"~ Stube und Kammer, pafjend fiv 1 Dame » Adler « beseichuet. - Abgugeben gegen angemefjene
ober even, it ju vermiethen und Djtern ju bes Belohnung Waifenhaus, 6. Gingang,
pichen.  (Preis 24 .%2) Rannijhe Strafe13. |~ oo

i a3 et Sl el Cin Stod von Fijchbein it in ver Selfen:
Gin elegantes Binuner mit Schlafcabinet, ohne burg abhanden gefommen.  Dem Wieberbringer
AMsbel, gum 1. Apvil an_einen Derent U ver- | iy ] Thiy, Belohnung jugefichert von
miethen gr. Mirterfteage v, 18. Atk Otto Schober.
T Moblivte Stube fitr einen Heven A vermies | o wavne pie Brauntohlendicbe, wenn Gtas
then und fogleich 3u begiehen @trcbhoyg]ﬁpn}c;’i’; paffivt.  Jch ftehe fitr nichts. Holplats 6.

1 Sdlafftelle mit Koft Babhubofsitr. 8, 3 Tr. 3ch nchme die Beleidigung gegen die Frau
~ Gine mébl. Stube (Preis 26 %) Trbvel 4. Schauptner hicvmit juviid. Wittwe Boigt.

Drud der Waiienbans - BudhSrudoret

Theater: Notij.

driedrich Devrient hat mit feinem »Ham-
let einen  grofavtigen Grfolg- ergielt.  Man rief
ven  Riinftler nach jeder Scene unp jebent Afte
enthufiajtijy) hervor und um Shluf jtimmte pas
Qrdhefter auj Berlangen des Publitums in einen
Lufdy ein.  Sevenfall wivd pas Gaitipiel diefe
Woche unjer: Publitum in Cntyiicfen vexrfegen, gumal
Hor Devrient hiev feine beften Rollen fpielt.
A Syeinvidyin ., Lorbeerbaum. u, Vet
telftab’’ ijt ex unitbertrefflichy und ebenfo ijt fein
NRobert in ,, Memoiren des Feufels
eine Qunjtleijtung,

b nehme  hiermit die éBeIcigtgung gege;
Diavante: Kungemann uriict unp ertlire fie
al8 eine vehtliche Frau. M. NA.

1 gelber Hund mit Dalgband, abgejchnittenen
Obren und Sthwan; entlaufen  Taubengajje 18,

Jdh warne hiermit Seberxnalin;‘;u?;lziiiéﬁ
Namen Ctwas zu bovgen, da idhy fitv feine Bab-
lung ftehe. Gduard Lippert, Daddeder.

Wiv erjucdyen Heren Devrient in ver Rolle
als Robert in ven Memoirven des Feus
fel8 aufjutveten.

Stadttheater in fafle.

Mittwoch ven 11. Januar. Bei ganlich quf-
gehobenem Abounement und jum Benefiy fitr Hrn.
Sriedrich Devrient: Lorbeerbaum und
YBettelftab, over: Drei Winter cines
Dichters. Schaufpicl in 3 Atten von Car(
o. Holtei, nebjt einem Nachipiel : Bettelftab
und. Lorbeerbaum,

o Peinrid), cin Didpter * — §Hy, Sriedrich
Deprient.

Warum wird denn ber avine, in ven Gerfticern
gewilberte Haafe fo oft auf die Tafel gebvacht, giebt
ed denn auf einmal feine anvere Speife vie Gifte
3ut fittigen 2 Da wive dodh wohl das - Benrooyte
Saupt‘‘ eines alten Rarpfens befjer.

Arnoldt’s S‘teftaur‘aﬁvn.\

Dienjtag  mujifalijche levummtcri)aftung von
bem bevithmeen Romifer Heren Wittig.

Jumiﬁ;’l; =:Ttud)ricﬁten.

Am Newjahretage wiurde mir ein Sohn gebe-
ren, weldher in per heiligen Taufe den Namen
Gottgetren empfing.  Diefe Anzeige meinen
sablrcichen  Freunden und Vefannten  mit ber
Bitte, meine Fveude 3u theilen.

Dr. YPaul von Gersdorf,
Hofprediger in Diustau, in per Ober = Laujits.
Todes: Unjeige.

Heute dben 8. Januar um 2 Uhr Nachmittags
endete nach furyem stranfenlager der Tod pas
thitige Leben meiner guten braven Srau, unferer
unvergelichen Mutter, Schiviegermutter 1., Grog-
mutter, Fraw Mofine Schaaf qeb. Brauer,
im noch nicht wollenveten H4. Yebensjahre. Wer
bic Cntjchlafene fanmte, 1wird unfern herben BVer-
[t b unfern tiefen Schmery 3u twitrdigen wiffen.

Die trauernden Hinterblicbenen.

!
|
i
!
!
|
!




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1865
	01
	10
	10.1.1865 (No. 8)
	Aus dem Leben Gneisenau's. (Nach Pertz.) (Fortsetzung.)
	Chronik der Stadt Halle.
	Handwerker-Bildungs-Verein.
	[Seite]

	Erste Kinder-Bewahr-Anstalt.
	[Seite]

	Productenbörse und Getreidepreise am 7. Januar 1865.
	Seite 34

	Fremdenliste.
	Seite 34

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 34


	Bekanntmachungen.
	Seite 35
	Seite 36







